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Familienpaten - Unterstützung die ankommt!

Jede Familie ist eine kleine Welt für sich mit ihren 
eigenen Höhen und Tiefen und braucht in manchen 
Dingen Hilfe und liebevolle Unterstützung

■ bei Alltagsentscheidungen
■ bei Überlastungssituationen
■ bei schulischen Schwierigkeiten
■ bei Behördengängen / Arztbesuchen
■ durch Familienpatinnen und -paten, die zuhören 
  und Zeit mitbringen

In Kooperation mit



Sie interessieren sich für eine 
ehrenamtliche Tätigkeit?

■ Sie haben Lust, sich emotional und aktiv auf das
 lebendige Miteinander einer Familie einzulassen
■ Ihnen sind Toleranz und ein respektvoller Umgang
 wichtig
■ Sie haben Freude daran, mitzuwirken am 
 Gelingen von Familie
■ Sie haben jede Woche ein paar Stunden Zeit 
 zu verschenken
■ Sie sind offen für neue Herausforderungen
■ Sie bringen aus Ihrer eigenen Familiengeschichte
 viel Erfahrung, Kompetenz und Geduld mit

Wie werde ich Familienpate?

■ Am Anfang steht ein ausführliches Gespräch zur
 Abklärung Ihrer Möglichkeiten und Wünsche
■ Sie werden von qualifi zierten Fachkräften geschult
  und begleitet
■ Sie haben einen festen Ansprechpartner für alle
  Fragen, die während Ihrer Tätigkeit als Familien- 
 pate auftauchen
■ Sie tauschen Ihre Erfahrungen regelmäßig mit
 anderen Familienpaten aus
■ Regelmäßige Fortbildungsveranstaltungen helfen 
 Ihnen immer wieder neue Sichtweisen im Hinblick 
 auf „Ihre“ Familie zu bekommen

Wen begleiten Sie?

■ Sie begleiten Familien über einen begrenzten 
 Zeitraum bei der Bewältigung ihrer Alltagsfragen

Welche Familien dürfen sich angesprochen 
fühlen? Alle mit mindestens einem Kind unter 
drei Jahren!

Jede Familie kennt Zeiten, in denen

■ einfach „alles“ zu viel wird
■ das alltägliche Miteinander keine Freiräume 
 mehr zulässt
■ ein wenig Unterstützung von außen viel bringt 
 und einfach gut tut
■ das Familienleben durch Entlastung wieder 
 harmonischer und liebevoller wird


